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Fertigstellung der Außenanlagen der Mittelschule

Im Rahmen der Sanierung der Mit-
telschule Vilsbiburg wurden auch die 
weitreichenden Freiflächen vom Park-
platz an der Seyboldsdorfer Straße 
beginnend über den Eingangsbereich 
und den Pausenhof bis hin zur Wege-
verbindung entlang des Friedhofspark-
platzes und der Kirchplatzarkade neu 
geordnet. Erster Bürgermeister Helmut 
Haider, Rektor Werner Neumeier und 
Bauamtsleiter Gerhard Binner zeigten 
sich mit der Gestaltung der Anlage sehr 
zufrieden und freuten sich, dass das 
Gelände den Schülern nach drei Jahren 
in den Pausenzeiten wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung steht. 
Als Gegenstück zu den beiden Gebäu-
dekörpern des Schul- und des Turnhal-
lentrakts und dem streng orthogonalen 
Fassadenraster bestehen die Freiflächen 
der Schule aus großzügigen, vielecki-
gen Formen. Der Eingangsvorplatz und 

der Pausenhof befinden sich auf unter-
schiedlichen Geländeebenen, sind aber 
durch eine übergreifende Gestaltung 
zu einer Einheit zusammengefügt. Bei-
de haben einen ruhigen, homogenen 
Farbasphaltbelag erhalten und wer-
den mit unregelmäßigen Baumpflan-
zungen gegliedert und gerahmt. Der 
Pausenhof bietet den Schülern zudem 
eingetiefte Sitzbereiche und erhöhte 
Ruhepodeste als Inseln zum entspann-
ten Aufenthalt, zum Reden und zum 
Spielen.
Im Südosten fügen sich an den Pau-
senhof eine kleine Multifunktions-
sportfläche mit Basketballkörben und 
Toren sowie eine Sitzstufenanlage 
an. Diese sollen auch außerhalb der 
Schulzeiten zur Verfügung stehen. 
Durch die Neugestaltung des Leh-
rerparkplatzes und den Ausbau des 
öffentlichen Parkplatzes am Kirchen-

weg wird auch die Parksituation ver-
bessert.
Die dem Schulbetrieb direkt zuzuord-
nenden Flächen werden mit der Gebäu-
desanierung über die Schulbauförde-
rung mitfinanziert. Die Herstellung des 
öffentlichen Parkplatzes und der Freizeit-
sportfläche unterstützen der Bund und 
der Freistaat im Städtebauförderungs-
programm „Aktive Zentren“ mit einem 
Anteil von ca. 54 Prozent der Kosten.

» Freianlagen Schulbau: 4.950 m², 
   davon ca. 1.600 m² Pausenhof
» Freianlagen Städtebauförd.: 2.050 m²
» Neuordnung von insges. 44 Stellplätzen
» Neupflanzung von 38 Bäumen 
» Herstellungskosten: ca. 1,2 Mio. Euro

Rektor Werner Neumeier, 
Landschaftsarchitekt Klaus-
Peter Dittmar, Bauamtsleiter 
Gerhard Binner, Stadtjugend-
pfleger Herbert Dressler, Erster 
Bürgermeister Helmut Haider, 
Jürgen Sarcher (Bauamt) und 
Hausmeister Manfred Seidel 
besichtigten die Außenanla-
gen der Mittelschule.
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Tagespflegepersonen sind verlässliche 
Bezugspersonen für Kinder. Eltern wis-
sen Ihre Kinder gut betreut und geför-
dert und können wieder in den Beruf 
einsteigen. Als Tagesmutter/Tagesvater 
betreuen Sie Kinder in einer kleinen 
Gruppe, in familiärer Atmosphäre und 
begleiten sie in Ihrer Entwicklung. Sie 
arbeiten mit anderen Tagesmüttern zu-
sammen.
Als Tagespflegeperson können Sie den 
Wunsch mit Kindern zu arbeiten ver-
wirklichen und selbständig tätig sein. 
Die Erziehung der eigenen Kinder kann 
mit der Kindertagespflege verbunden 
werden. Sie arbeiten bei sich zu Hau-
se und gestalten Ihren Tagesablauf mit 
den Kindern ganz individuell.
» Wie werde ich Tagesmutter oder Ta-
gesvater? Als Tagespflegeperson benö-
tigen Sie eine Pflegeerlaubnis (§43 SGB 
VIII). Diese können Sie beim zuständi-
gen Jugendamt erlangen. Dazu wird 
Ihre persönliche und fachliche Eignung 
überprüft. Sie nehmen an einem 130- 
stündigen Qualifizierungskurs zur Ta-
gespflege teil (außer bei bereits erlang-
ter pädagogischer Ausbildung).
» Wie viele Kinder kann ich betreuen? 
Der Gesetzgeber erlaubt die Betreuung 
von bis zu 5 Kindern gleichzeitig. Ihre 
räumlichen Gegebenheiten und die Be-
treuung von eigenen Kindern werden 
berücksichtigt.
» Welche räumlichen Voraussetzungen 
muss ich erfüllen? Kinder benötigen 
Platz zum Spielen und sollen sich wohl-
fühlen. Die Räume sollen hell, freund-
lich und sicher sein. Rückzugsmöglich-
keiten und Plätze zum Schlafen sind 
wichtig. Es soll eine Möglichkeit geben 
in den Garten oder an einen nahen 
Spielplatz zu gehen.
Hier können Sie sich unverbindlich 
informieren:
Fachberatung Kindertagespflege am 
Landratsamt Landshut, Sieglinde Raab, 
Tel. 0871/408-4879 (Mo-Do Vormittag)
sieglinde.raab@landkreis-landshut.de

Naturkindergarten Gänseblümchen saniert und erweitert

Der Umbau im laufenden Betrieb sei 
die Königsdisziplin für jedes Planungs- 
büro, brachte Architekt Florian Wimmer 
die Herausforderung der Sanierung und 
Erweiterung des Kindergartens Gänse-
blümchen in Schnedenhaarbach auf 
den Punkt. In seiner Ansprache wür-
digte Bürgermeister Helmut Haider das 
große Engagement von Kindergarten-
leiterin Monika Ulrich und ihrem Team 
mit Marianne Mayer, Candice Mack und 
Mailin Guhlke. 
Der bauliche Zustand machte eine Sa-
nierung unumgänglich. Bereits 2016 
erfolgten erste Planungsarbeiten, bis 
im Juli 2018 mit dem Umbau begonnen 

wurde. Unter der Trägerschaft der „Life 
Diakonie“ wurde die Baumaßnahme 
im März 2019 abgeschlossen und die 
Kinder konnten wieder zurück in den 
gewohnten Gruppenraum. Mit dem 
Umbau wurde das Gebäude um einen 
65 m2 großen Neubau erweitert und 
so Platz für bis zu 27 Kinder geschaffen. 
Mit Abschluss der Außenanlagen lud 
Leiterin Monika Ulrich zu einem Ein-
weihungsfest nach Schnedenhaarbach 
ein. Die Finanzierung der Gesamtkosten 
von ca. 450.000 Euro kam vom Freistaat 
Bayern, der Stadt Vilsbiburg und dem 
Träger „Life Diakonie“, der seinen Eigen-
anteil über private Spenden finanzierte.

Die Koki im Landkreis Landshut infor-
miert, berät und unterstützt junge Fami-
lien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren. Da 
sich das Aufgabengebiet kontinuierlich 
weiterentwickelt und die Familien das 
Angebot gerne annehmen, gibt es nun 
ein neues Gesicht bei der Koki. Seit An-
fang Mai verstärkt Martina Schemme-
rer als neue Mitarbeiterin das Team der 
Fachstelle „Frühe Hilfen“.
Um das Angebot für Familien abzurun-

den, gibt es u. a. in Vilsbiburg Baby- und 
Kleinkindsprechstunden für alle Eltern 
mit Kindern von null bis drei Jahren. Eine 
erfahrene Kinderkrankenschwester gibt 
Rat und Hilfe zu allen Themen rund ums 
Baby oder Kleinkind. Im Familienzentrum 
Vilsbiburg (Frontenhausener Straße 19) 
finden die Sprechstunden am Dienstag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr statt. Die Sprech-
stunde ist kostenlos und auf Wunsch an-
onym. Eine Terminvereinbarung ist nicht 
notwendig. Die Kinderkrankenschwester 
Nicole Ruhland informiert und berät Sie 
bei allen Fragen rund um Ihr Baby oder 
Kleinkind. Die Babys können auch gewo-
gen und gemessen werden. Die nächs-
ten Termine sind am 10.09., 17.09., 24.09., 
01.10., 08.10., 15.10., 22.10., 05.11., 12.11., 
19.11., 26.11.2019. 
Koki - Netzwerk frühe Kindheit
Tel. 0871 408-4970, -4972 oder -4977.
www.koki-landshut.de

Starthilfe für junge Familien

» Trageworkshop um für sich die 
richtige Trageweise zu finden, Termi-
ne finden Sie auf der Homepage.  
5 € für Mitglieder, 8 € als Paar / 6,50 € 
für Nichtmitglieder - 10 € als Paar.  
Anmeldung über das Familienzent-
rum oder bei Enikö, Tel. 0152 01479547. 
» PEKiP: 19.9., 17.10., 24.10., 7.11., 
14.11., 21.11., 4.12., 12.12., 19.12.
» Triff die Doula: 20.9., 25.10., 22.11., 
13.12., 9.30-11 Uhr.
» Krabbelgruppe für 1-2-Jährige: 
nächster Start 16.9. 9-10.30 Uhr, zehn 
Treffen pro Kurs, Anmeldung und 
weitere Infos unter: prinzessin.rosa@
gmx.de oder unter 0176 46015905.
» Offener Stilltreff ohne Anmeldung: 
13.9., 4.10., 8.11. jeweils 10-11.30 Uhr.
» Stillvorbereitung: 27.9. u. 29.11. je-
weils 9-11 Uhr. Anmeldung bitte unter 
0171 1282401.
» Kids of Colour Treffen: 27.7., 21.9. 
und 19.10. ab 14 Uhr.

» Babymassagekurs: laufender Kurs-
beginn, Anmeldung bitte unter 
0151 23554480 (gerne auch per 
WhatsApp) oder unter bettina. 
maier2212@gmail.com

» Großer Stadthallenflohmarkt 
Stadthalle Vilsbiburg am 21.9.19, 
8-12 Uhr, Tischvergabe startet erst 
am 9.9.19, weitere Infos auf www.
familienzentrum-vilsbiburg.de

Familienzentrum 
Vilsbiburg e.V. 
Frontenhau-
sener Str. 19
Tel. 08741-2652
Mobil 0151/26081162
E-Mail: muezevib@gmail.com

Alle wichtigen Termine und Infos auf 
www.familienzentrum-vilsbiburg.de 
oder auf der Facebookseite

Aktuelle Termine im Familienzentrum Betreuen Sie 
gerne Kinder?

Auf der Homepage der Stadt Vilsbiburg 
www.vilsbiburg.de/ausschreibungen 
sind die aktuellen öffentlichen Aus-
schreibungen der Stadt einzusehen. 
Bei Interesse können sich Firmen in 
die Adressliste der Stadt Vilsbiburg 
eintragen lassen. 
Ansprechpartner: Klara Hafeneder, Tel. 
08741 305-311, hafeneder@vilsbiburg.de
Projekte im HOCHBAU:
» Neubau der Kindertagesstätte
am Burger Feld (5 Gruppen), 
Bauzeit geplant: bis April 2020.
Weitere Informationen: 
Leitung Bauamt: Gerhard Binner, 

binner@vilsbiburg.de; 
Bauanträge und Bebauungspläne: 
Sandra Eder, eder@vilsbiburg.de; 
Hochbauprojekte: Jürgen Sarcher, 
08741 305-331, sarcher@vilsbiburg.de; 
Tiefbauprojekte: Christian Klose, 
08741 305-341, klose@vilsbiburg.de

Information an Firmen aus der Baubranche: Renten-Beratung
Die Rentenbeantragung sowie -bera-
tung kann im September diesen Jahres 
nur eingeschränkt im Rathaus Vilsbi-
burg angeboten werden. Während 
dieser Zeit steht die Deutsche Renten-
versicherung (DRV), Am Alten Vieh-
markt 2, 84028 Landshut zur Beratung 
zur Verfügung. Eine Terminverein-
barung ist unter Telefon 0871 81-2000 
möglich. Ab Oktober steht Verwal-
tungsmitarbeiterin Nadine Eggl zu den 
Öffnungszeigen des Rathauses (Mo-Do 
8-12 Uhr, Mo und Di 13.30-16 Uhr, Mi 
13.30-17 Uhr) nach telefonischer Ter-
minvereinbarung zur Verfügung.

Naturkindergarten
Gänseblümchen
1988 als staatlich anerkannter Kin- 
derspielkreis in einer Elterninitia- 
tive gegründet, wurde der Kin-
dergarten Gänseblümchen seit 
2000 von der Stadt Vilsbiburg 
mit freiwilligen Leistungen unter- 
stützt, da hier Kinder - vor allem 
aus dem südwestlichen Stadtge-
biet betreut wurden. 2009 folgte 
die staatliche Anerkennung als 
Kindergarten und damit auch die 
volle staatliche Förderung.

Links: Mit sichtlicher Freude spielten die Kinder den Ablauf der Sanierungsarbeiten nach. Mitte: Dankbar und glücklich zugleich zeigte sich 
Kindergartenleiterin Monika Ulrich über den Abschluss der Sanierung. Rechts: Neuer Gruppenraum. 

Das Koki-Team: Birgit Vogel, Martina 
Schemmerer, Gudrun Kolbeck-Schaefer
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Stadtplanerin Johanna Guggemos

Durch interne Umstrukturierungen 
im städtischen Bauamt wurde, bei 
gleichbleibender Mitarbeiterzahl, die 
neue Stelle Stadtplanung geschaffen, 
die durch Frau Guggemos seit dem 
15.05.2019 besetzt wird. 
Frau Guggemos hat in Weihenstephan 
bei Freising Landschaftsarchitektur mit 
dem Schwerpunkt Stadtplanung stu-
diert. Aufgewachsen ist sie in Wesso-
brunn, das in der Nähe von Weilheim 
in Oberbayern liegt. Praxiserfahrung 

sammelte sie als Gärtnerin im Freilicht-
museum Glentleiten. Durch Auslands-
aufenthalte in Australien und Asien 
kann sie auch internationale Erfahrun-
gen mit einbringen.
Ihr Aufgabenprofil beinhaltet als we-
sentliche Schwerpunkte die Bauleit-
planung mit der technischen, inhaltli-
chen und städtebaulichen Prüfung, die 
Stadtplanung und Stadtentwicklung 
im Allgemeinen, die Planung der öf-
fentlichen Grünflächen, die technische 
Prüfung der Bauanträge, den Denkmal-
schutz und die städtebaulichen Förder-
anträge. Frau Guggemos arbeitet dabei 
intensiv mit Frau Eder und Herrn Binner 
zusammen. Städtische Eigenmaßnah-
men im Grünanlagenbereich werden 
dabei in Zusammenarbeitet mit dem 
Stadtbauhof umgesetzt.

Anregungen und 
Empfeh lungen 
zur pflegerischen 
Versorgung von 
schwerstkranken 
Menschen: Dies 
bietet, in gestraff-
ter und praxisna-
her Form, eine 

neue Broschüre, die vom Landkreis 
Landshut in Zusammenarbeit mit der 
Adiuvantes-SAPV-GmbH und dem On-
kologie-Hilfeverein herausgegeben 
worden ist. Die Anregungen und aus-
führlichen, von ausgewiesenen Fach-
leuten verfassten Texte dienen dazu, 
den Angehörigen der schwerstkranken 
Menschen mehr Sicherheit im Alltag 
bei der Pflege zu geben. Das Spektrum 
der Themen reicht von der Körperpfle-
ge und der Ernährung bis zur Beglei-
tung in der Sterbephase. Die Broschüre 
ist im Rathaus erhältlich. 

Betreuung und Begleitung 

schwerstkranker Angehöriger

 Anregungen und Empfehlungen 

zur pflegerischen Versorgung

Hilfe auf ganz 
schweren Wegen

Gartenschach im Stadtbad  

Sehr zur Freude der Mitglieder des 
Schachvereins wurde im Stadtbad 
in der Liegewiese zwischen Schwim-
merbecken und Vils von den Bauhof-
mitarbeitern ein Garten-Schachfeld 
errichtet. Wie Josef Schubert betonte, 
ist Garten-Schach eine generations-
übergreifende Freizeitbeschäftigung, 

die sich ideal im Stadtbad anbietet. 
Schach, eine sonst eher ruhige, stille 
Angelegenheit zweier Spieler, kann 
hier in der Öffentlichkeit, im Beisein 
von Zuschauern und auch mit dem 
ein oder anderem gutgemeinten Rat 
gespielt werden. Die Idee des Garten-
Schachfeldes wurde mit einer An-
schubfinanzierung vom Schachclub 
auf den Weg gebracht und fand auch 
beim Stadtrat große Unterstützung. 
Die Spielfiguren sind frei zugänglich 
in Holzkisten direkt am Spielfeld auf-
bewahrt. So wird zukünftig in den 
Sommermonaten auch das Jugend-
training des Schachclubs vereinzelt 
im Stadtbad abgehalten. Infos zum 
Training am Freitag von 16.30 bis 
18.00 Uhr für Kinder und Jugendli-
che sowie die Termine sind bei Josef 
Schubert, Tel. 7455 erhältlich.

Neues Spielschiff

Für ein besseres  
Leben mit Demenz

Die wichtigsten Notfalldokumente an 
einem festen Ort und immer griffbe-
reit: Die Notfalldose macht es möglich. 
Senioren und chronisch Kranke sollen 
diese in der Kühlschranktür lagern - 
das unterstützt die Rettungskräfte und 
spart im Ernstfall wertvolle Zeit. Das 
Prinzip der Notfalldose ist denkbar ein-
fach und doch genial: Zwei kleine dop-
pelseitige A5-Blätter listen in Kürze alle 
wichtigen Informationen (Erkrankun-
gen, Medikamente, Blutgruppe usw.) 
auf. Dank einer Spende des Gewinn-
sparvereins der Sparda-Bank Ostbayern 
e.V. ist die Notfalldose kostenfrei im 
Rathaus (Zimmer 1.11) erhältlich. 

Im Notfall:  
schnell alles parat

Region Landshut unterstützt Bayer- 
ische Demenzwoche von 13.-22.9.19:
» 17. bis 20.09.19 (tägl.): Info-Tisch zum 
Thema Demenz, 9-10 Uhr, Landratsamt.
» Di., 17.09.19: Workshop für pflegende 
Angehörige, AWO La., Ludmillastr. 15
» Di. 17.09.: Med. Vortrag „Demenz", 19 
Uhr, Bürgersaal Ergolding, Lindenstr. 40
» Do., 19.09.19: Vortrag über Leistun-
gen der Pflegekassen und andere An-
gebote, 10.30 Uhr, AWO La., 16.30 Uhr 
BRK Tagespflege Vilsbiburg, Stadtpl. 29 
» 17. u. 19.09.: Pers. Gespräche mit Experten 
sowie Info-Tisch, 13-14 Uhr, Landratsamt  
» Fr. 20.09.19: Demenz-Sprechstunde 
mit Petra Reif, CBW La., 15.30-16.30 Uhr  
» Fr. 20.09.19: Szenische Lesung von 
Werner Steinmassl zum Welt-Alzhei-
mer-Tag, 18.30 Uhr, Salzstadel Landshut 
» Sa. 21.09.19: Theaterstück - Bildreise 
Demenz, 17 Uhr, Bürgersaal Ergolding,
Ausführliche Informationen: 
www.demenzwoche.bayern.de

Förderprogramm zur Durchführung privater Baumaßnahmen
Im Rahmen der Städtebauförde-
rung bietet die Stadt Vilsbiburg 
ein kommunales Förderprogramm 
zur Durchführung von privaten 
Baumaßnahmen. Eine Förderung 
von bis zu 30 Prozent der Baukos-
ten der Fassadensanierung, max. 
15.000 Euro ist je Einzelmaßnahme 
möglich. Die Sanierung von Ge-
schäftsflächen kann hierbei als ei-
genes Projekt mit oben genannten  
Fördermitteln betrachtet werden. 

Geltungsbereich: Stadtplatz, Un-
tere Stadt und Obere Stadt. Die ge-
naue Abgrenzung ist unter www.
vilsbiburg.de (Suchwort Förderpro-
gramm) ersichtlich.
Gegenstand der Förderung: 
» Maßnahmen zur Erhaltung und 

Verbesserung der Gestal-
tung vorhandener Gebäude 
mit ortsbildprägendem Cha-
rakter, insbesondere Fassa-
den einschließlich Fenster, 
Türen, Toren, Einfriedungen 
mit Tore und Treppen die im 
öffentlichen Raum wirken. 
» Bei Wiederherstellung 
bzw. Anpassung von Ge-
schäftsräumen in der Erdge-
schossebene. Soweit sie für 
die Belebung und Attraktivität des 
Ortskerns gewünscht sind, bau-
liche Maßnahmen auch im Ge-
bäudeinneren. 
» Anlage und Neugestaltung von 
Vorgärten, soweit sie für den öf-
fentlichen Raum prägend sind. 
» Aufwertung von öffentlich wirk-

samen Hofzufahrten und -räumen 
zur Erhaltung und Gestaltung des 
Ortsbildes. 
Stadtplanerin Johanna Guggemos 
weist darauf hin, dass Zuschüsse 
vor Baubeginn beantragt werden 
müssen und steht Inhabern der 
Gebäude bei Frage zur Verfügung. 

Stadt Vilsbiburg 
Stadtplanerin Johanna Guggemos 
Tel. 08741 305-321, Rathaus Zi. 1.15 
E-Mail: guggemos@vilsbiburg.de

Dank einer großzügigen Spende des 
Rotary Clubs gelang es dem VVVV (Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein Vils-
biburg) mit Vorsitzendem Ernst Christl 
das altersschwache Holzklettergerüst 
am Spielplatz bei der Stadthalle ge-
gen ein Spielschiff auszutauschen. Das 
7,5 Meter lange und über zwei Ton-
nen schwere Schiff aus Robinienholz 
stammt vom Holzbildhauer Örni Po-
schmann aus Johannesbrunn. 

Filmkulissen 
in Vilsbiburg?
Das Niederbayern-Forum e.V. sucht 
zur Förderung der Region interes-
sante Filmkulissen.
Nach dem Beispiel der Eberhofer-Kri-
mis sollen beeindruckende Schauplät-
ze jeglicher Coleur – auch ganz ausge-
fallene Ideen sind gefragt - gesammelt 
werden, die bei Bedarf genutzt wer-
den, um unsere Region über Film und 
Fernsehen bekannter zu machen. 
Bitte einfach brainstormen und mel-
den, c/o Regionalmanager Georg 
Straßer (E-Mail strasser@vilsbiburg.de, 
Tel. 08741 305-444), siehe auch https://
www.bayern.by/filmkulisse-bayern-
drehorte/

www.wogehmahi.de

Erlebnisse in der Region

Stadtplanerin Johanna Guggemos inmit-
ten ihrer Vorgesetzten Bauamtsleiter Ger-
hard Binner und Stellvertr. Sandra Eder

Schachclubvorsitzender Josef Schubert 
stellte das Gartenschachfeld vor. 
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Sebastian Bortolotti neuer Leiter der Musikschule

Seit 10 Jahren zählt Sebastian Bor-
tolotti zu dem bewährten Team der 
Lehrer an der städtischen Musik-
schule in Vilsbiburg. Zum 1.9.2019 
übernimmt der Musikpädagoge aus 
Landshut die Leitung von Rolf-Ulrich 
Denzer. 
Sebastian Bortolotti, geboren 1982 in 
Kassel und aufgewachsen in der Baye-
rischen Rhön, sammelte seine ersten 

musikalischen Erfahrungen am Klavier 
im Alter von 6 Jahren. In der Musikschu-
le seines Vaters probierte er sich durch 
viele verschiedene Instrumente, bevor 
er sich für das Saxophon entschied. 
Symphonische Blasmusik, Militärmusik, 
Rock und Jazz – Bortolotti ließ kaum ein 
Fach aus, bevor er seine Leidenschaft für 
das klassische Saxophon entdeckte. Im 
Heeresmusikkorps professionalisierte 
er seine Konzert- und Repertoire-Kom-
petenz. Mit Auftritten in ganz Deutsch-
land, den Niederlanden, Frankreich und 
dem Kosovo erspielte er sich Konzerter-
fahrung. Anschließend studierte er an 
der Hochschule für Musik in Augsburg 
und beendete das Studium als staatlich 
geprüfter Diplom-Musikpädagoge. Seit 
2009 unterrichtet er Saxophon und Kla-
rinette an der Musikschule Vilsbiburg. 
Als neuer Leiter der Musikschule kom-
men vielfältige Aufgaben auf ihn zu. 
Er freut sich schon sehr darauf, die 

Musikschule mit seinem Engagement 
und seinen Ideen, und natürlich mit 
einem erfahrenen Lehrerkollegium im 
Rücken weiter voranzubringen. Unter-
stützt wird das eingespielte Team von 
vier neuen Kolleginnen und Kollegen, 
die ab September zum Team der Mu-
sikschule gehören. Dabei liegen ihm 
die Zusammenarbeit mit den allge-
meinbildenden Schulen und dem örtli-
chen Musikverein sehr am Herzen. 
Sebastian Bortolotti ist verheiratet und 
lebt in Landshut. In seiner Freizeit gibt 
er klassische Konzerte und steht mit 
der Landshuter Funk- und Soulband 
„Soldout“ auf der Bühne.

Qualifizierte Personalentwicklung in der Kinderbetreuung

Während Christa Brunner-Weinzierl 
über 24 Jahre die Gesamtleitung von 
Kinderkrippe und Kindergarten St. 
Martin inne hatte, wird die zukünf-
tige Leitung auf zwei Schultern ver-
teilt. Stephanie Rostalski übernimmt 

am 1. September 2019 die Leitung der 
Kinderkrippe und Nicole Gangkofner 
die Leitung des Kindergartens. Beide 
setzen auf langjährige Erfahrung in 
ihren Bereichen und wurden im ver-
gangenen Jahr von Christa Brunner-
Weinzierl intensiv auf ihre Aufgaben 
vorbereitet. Während die scheidende 
Leiterin mit viel Freude ihrem berufli-
chen Ruhestand entgegensieht, freuen 
sich ihre beiden Nachfolgerinnen über 
ihre zukünftige Aufgaben. 
Weiter hatten vier Mitarbeiterinnen in 
Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Stadt Vilsbiburg eine berufliche Wei-
terbildung mit Erfolg beendet. Birgit 
Moosner, derzeit stellvertretende Lei-
terin im Kindergarten St. Elisabeth so-
wie Tina Mayerhofer, ab 1. September 
stellvertretende Leiterin in der Kinder-
krippe St. Martin, legten die Fortbil-
dung zur Qualifizierten Leiterin in der 

Kinderbetreuung mit Erfolg ab. Die 
beiden Erzieherinnen Lena Stadlöder 
und Christina Prost (beide Kinderkrip-
pe St. Martin) bildeten sich in einem 
sechsmonatigen Lehrgang zur Quali-
fizierten Krippenpädagogin weiter. 

Musikschule Vilsbiburg 

Stadtplatz 30, 84137 Vilsbiburg 

E-Mail: musikschule@vilsbiburg.de 
Web: musikschule.vilsbiburg.de
Öffnungszeiten: Mo u. Di 10-14 Uhr, 
Mi 10-16 Uhr, Do 10-12 u. 13-16 Uhr

Kulturpreis 2018 geht an „Bühne links der Bina“

„Theater ist nicht der Stoff, aus dem 
Träume gemacht sind, aber das The-
ater ist in der Lage, aus seinem Stoff 
Träume entstehen zu lassen. Theater 
verändert nicht politisch diese Welt, 
aber es rührt den Einzelnen an und for-
dert zur Umkehr, Besinnung und Sinn-
lichkeit auf“, brachte Laudator Peter 
Glotz (Laienspielberater Bezirk Nieder-
bayern) den Reiz des Amateurtheaters 
in seiner Laudatio auf den Punkt. 
Bürgermeister Helmut Haider über-

reichte bei einem Festakt im Veran-
staltungssaal der VHS Vilsbiburg den 
„Kulturpreis 2018“ an die „Bühne links 
der Bina“ für die langjährig erfolgrei-
che Aufführung von klassischen Thea-
terstücken. Ein Theaterprojekt einiger 
bekannter Kindergarten-Mütter zu 
einem privaten Sommerfest 1989 leg-
te das Fundament für eine damals un-
geahnte Erfolgsgeschichte. Zuerst auf 
dem Tanzboden bei der Bräu-Fanny in 
Haarbach, ab 1993 auf dem Vierseithof 

in Litzelkirchen und seit 2006 im Gast-
haus in Leberskirchen hatten die Laien-
schauspieler aus dem Raum Vilsbiburg 
alle Bedenken hinweggewirbelt und al-
tes probates Theater zu neuem höchst 
phantasievoll sprühenden Leben er-
weckt. „Wie tief sich theaterbegeisterte 
Menschen aus allen möglichen Profes-
sionen und Hintergründen jenseits des 
Theaters ausloten, was machbar ist, wie 
sie mutig Grenzen überschreiten und 
uns damit unterhalten, anregen, auch 
irritieren,“ beschrieb Laudator Peter 
Glotz die Faszination des Laientheaters 
und würdigte die Begeisterung des En-
sembles bei der Aufführung von klassi-
schen Theaterstücken.

Berufeschau
Zum 6. Mal lockt die Berufeschau in 
Vilsbiburg am 18. und 19. Oktober auch 
2019 wieder weit über 50 Betriebe aus 
der Region an. Geöffnet ist die Berufe-
schau am Freitag vorwiegend für die 
umliegenden Schulen. Am Samstag 
stehen die Berater der ausstellenden 
Firmen ab 08.30 Uhr für die Öffentlich-
keit zur Verfügung. Nicht nur ortsan-
sässige große Firmen wie Flottweg oder 
Dräxlmaier, sondern auch Kleinbetrie-
be machen, allen voran das Handwerk, 
mit guten Zukunftsaussichten auf sich 
aufmerksam. Die Betriebe, die ein dua-
les Studium ermöglichen, sind auf dem 
Hallenplan gesondert markiert. 

Food Truck Markt » Sa., 21. September
Mehr als zehn sensationelle Food 
Trucks warten am Stadtplatz auf alle 
Freunde des guten Geschmacks. Am 
langen Einkaufssamstag, 21. Septem-
ber, 12.00 bis 20.00 Uhr lädt der För-
der- und Werbeverein seine treuen 
Kunden in entspannter Atmosphäre 
zu deftigen Speisen, frischen Drinks 

und süßen Leckereien aus aller Welt 
ein. Auf der offenen Bühne des Food 
Truck Markt gibt es ein abwechs-
lungsreiches Programm. Einzelhei-
ten und Informationen gibt es unter 
mein-VIB.de und auf Facebook.
Einfach vorbeikommen, shoppen ge-
hen und den Gaumen verwöhnen las-
sen: Der Eintritt ist natürlich frei!
Einige Geschäfte bieten ihren Kun-
den ein besonderes Zuckerl: Wer an 
diesem Samstag für 50,00 € Einkaufs-
wert in den teilnehmenden Geschäf-
ten des FWV Vilsbiburg einkauft, be-
kommt einen Verzehr-Gutschein mit 
5,00 € für die Veranstaltung. 

Christa Brunner-Weinzierl inmitten ihrer 
beiden Nachfolgerinnen Stephanie Ros-
talski und Nicole Gangkofner

Christina Prost, Lena Stadlöder, Tina Mayerhofer 
und Birgit Moosner freuen sich über den 
erfolgreichen Abschluss ihrer Weiterbildung. 

Laudator Peter Glotz und Bürgermeister Helmut Haider (Mitte) mit dem aktuellen Ensemble 
der „Bühne links der Bina“ bei der Auszeichnung mit dem „Kulturpreis 2018“.

Erster Bürgermeister Helmut Haider und Ge-
schäftsleiter Sebstian Stelzer gratulieren Sebasti-
an Bortolotti zu seiner neuen Aufgabe

Bürgermeister Helmut Haider überreicht 
den Kulturpreis an Udo Fritzsche, 1. Vor-
stand der „Bühne links der Bina“.
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JugendzentrumAus der Kommune www.vilsbiburg.de

Jetzt drei Ausgabestellen für Gelbe Säcke

Ab Anfang September wird die Aus-
gabe der Gelben Säcke an drei Stellen 
in der Stadt Vilsbiburg angeboten. Die 
Ausgabestelle im Rathaus steht nach 
wie vor zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten (Mo. bis Fr. 8 - 12 Uhr, Mo und Di. 
13.30 - 16 Uhr, Mi. 13.30 - 17.30 Uhr) zur 
Verfügung. Weiter werden die Gelben 
Säcke in der Buchhandlung Koj, Obe-
re Stadt 32 (Öffnungszeiten: Mo. bis 
Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr) sowie im 

Floristik-Fachgeschäft Wunderblume, 
Stadtplatz 9 (Öffnungszeiten: Mo., Mi., 
Do. und Fr. 9 - 18 Uhr, Di. 9 - 13 Uhr, Sa. 
9 - 12.30 Uhr) angeboten. 
An allen drei Ausgabestellen werden 
je Abholung maximal zwei Rollen 
mit Gelben Säcken ausgegeben. Bür-
ger sind gebeten auf sparsamen Ver-
brauch zu achten. 

Folgende Abfälle dürfen in den 
Gelben Sack: Verpackungen aus 
Metall, z. B. Konserven, Getränke-
dosen, Alu-Dosen, Schalen aus Alu, 
Verpackungen aus Kunststoff, z. B. 
Folien, Becher, Flaschen, Schaum-
stoffe, Verpackungen aus Verbund-
stoffen, z. B. Getränke- Mischkartons.  
Wichtig: Keine Verpackungen aus 
Glas oder Karton und Papier, keine 
Gebrauchsgegenstände, Spielsachen 
usw. einwerfen.

Appell an Hundehalter
In letzter Zeit häufen sich Beschwer-
den über freilaufende Hunde sowie 
das unzureichende Anleinen von 
Hunden auf öffentlichen Wegen und 
Straßen. Ebenso werden Hundehal-
ter aufgefordert ihre Hunde bei der 
Stadtverwaltung anzumelden. 

» So gilt der Hinweis an alle Hunde-
halter, dass auch angeleinte Hunde 
und vor allem große Rassen bei Pas-
santen Angst und Unsicherheit her-
vorrufen können.
» Freilaufende Hunde sind insbeson-
dere eine Gefahr für Kinder, Radfahrer, 
Jogger und ältere Personen.
» Nicht jeder Hund ist zuverlässig ab-
rufbar bzw. hört so gut, wie es der Be-
sitzer gerne hätte. 
» Ebenso ist das Aufeinandertreffen 
zweier Hunde nicht selten eine unbe-
rechenbare Situation, die im näheren 
Umfeld für Gefahr sorgen kann. 

Aus diesen Gründen bittet die Stadtver-
waltung als zuständige Behörde, dass 
Hundehalter auf „Schwächere“ Rück-
sicht nehmen und Hunde im Zweifels-
fall rechtzeitig an die Leine nehmen. 
Dem Bewegungsdrang der Hunde soll 
natürlich auch weiterhin entsprochen 
werden und Hunde dürfen nach wie 
vor frei laufen - es wird darum gebe-
ten, hierfür weniger frequentiert Flä-
chen zu nutzen. 
Auch Hunde müssen zur Hundesteuer 
bei der Stadt angemeldet werden. Die 
Hundehaltung ist unabhängig von der 
Größe oder der Rasse des Hundes mel-
de- und steuerpflichtig, wenn ein über 
vier Monate alter Hund in einem Jahr 
länger als drei Monate gehalten wird. 
Die Hundesteuer beträgt, laut Satzung, 
für Hunde im Stadtgebiet und in ge-
schlossenen Ortschaften 30 Euro jähr-
lich, in Einöden und Weilern 15 Euro 
jährlich. Ein Hund aus einem Tierheim 

oder Tierasyl ist im Übernahmejahr 
und im folgenden Jahr steuerfrei. Als 
Nachweis ist der Übernahmevertrag 
vorzulegen. Weitere Ermäßigungs- 
oder Befreiungsgründe werden bei der 
Anmeldung geprüft.

Zuständig für Einzelfallanordnungen:
Nadine Eggl, Rathaus Zi. E.03
Tel. 08741 305-212, eggl@vilsbiburg.de 

Zuständig für die Anmeldung: 
Jasmin Koch, Rathaus Zi. 25, II Stock
Tel. 08741 305-212, koch@vilsbiburg.de

Klima-Workshop im JUZ: Kleine Gase - Große Wirkung
Stadtjugendpfleger Herbert Dressler 
wertete den Workshop im Juni über 
die Entstehung des Klimawandels im 
JUZ als vollen Erfolg. Die Vilsbiburger 
Initiatoren der „Friday for Future“ hat-
ten dazu eingeladen, der Aufruf dazu 
kam von Regionalmanager Georg 
Straßer. Nach einer kurzen Einführung 
über die möglichen Ursachen des Kli-
mawandels hat sich eine lebhafte Dis-
kussion entwickelt. Sie wurde immer 

wieder mit fachlicher Information und 
Schaubildern von Georg Hoegl (Lands-
huterEnergieAgentur) bereichert. Da-
bei standen nicht so sehr die Informa-
tion über den Klimawandel, als viel 
mehr der Austausch und die Diskussi-
on über die verschiedenen Sichtweisen 
und Handlungsansätze im Mittelpunkt. 
Der Workshop orientierte sich an dem 
Buch „Kleine Gase - Große Wirkung. 
Der Klimawandel“ von David Nelles. 

Jugendzentrum Vilsbiburg 
Frontenhausener Str. 19, Vilsbiburg 
Di und Do: 15.00-20.00 Uhr 
Fr 15.00-21.00 Uhr, Sa 14.00-19.00 Uhr

Stadtjugendpfleger Herbert Dressler  
Tel: 08741 8185, Mobil: 0175 1123704 
E-Mail: juz@vilsbiburg.de

Neu im JUZ: Jugendpflegerin Carmen Zuhmann
Seit 1. Juli 2019 verstärkt 
die Sozialpädagogin 
Carmen Zuhmann als 
Teilzeitkraft die Offene 
Jugendarbeit in Vils-
biburg. Die 30-jähri-
ge Jugendpflegerin 
ist zu den üblichen 

Öffnungszeiten von Donnerstag bis 
Samstag im JUZ anzutreffen.
Carmen Zuhmann studierte an der 
Hochschule für angewandte Wissen-
schaften in Landshut im Studiengang 
„Soziale Arbeit in der Kinder- und Ju-
gendhilfe“. Seit dem Sommersemes-
ter 2019 darf sie sich offiziell „Sozial-
pädagogin“ bzw. „Sozialarbeiterin“ 
nennen und ihr Wissen in der offenen 

Jugendhilfe praktisch anwenden.
Das breite Spektrum an Möglichkei-
ten, in der offenen Kinder- und Ju-
gendhilfe zu arbeiten, war die Inten-
sion der Mutter von zwei Kinder im 
Grundschulalter aus Kröning. „Das 
pädagogische Arbeiten bietet hier 
viel Raum, um sich auszuprobieren 
und sich täglich neu an die Her-
ausforderungen anzupassen. Kein 
Tag gleicht dem anderen, was für 
mich das Reizvolle an dieser Arbeit 
ausmacht“, beschreibt Carmen Zuh-
mann ihre abwechslungsreiche Auf-
gabe. 
Durch die Einstellung einer weibli-
chen Fachkraft gibt es im Jugendzen-
trum Vilsbiburg jetzt die Möglichkeit 
die Mädchenarbeit weiter auszuwei-
ten. Üblicherweise sind in Jugend-
zentren die männlichen Besucher in 
Überzahl und bekommen dadurch 
naturgemäß mehr Aufmerksamkeit. 
Carmen Zuhmann möchte nach ei-
ner Kennenlernphase bei den Vilsbi-
burger Mädchen herausfinden, wo 
ein Bedarf vorhanden ist und wie er in 
der alltäglichen Praxis der Jugendar-
beit verwirklicht werden kann. Bisher 
ist man beispielsweise schon auf be-
sondere Wünsche der Mädchen beim 
Programm eingegangen, indem man 
eine Hip Hop Tanzveranstaltung oder 
Schminkkurse anbietet.

Veranstaltungen im JUZ
» 20. September // Jugendparty  
   (von Jugendlichen organisiert)
» 12. Oktober, 14 - 18 Uhr // silicon 
   vilstal, Offener Digitalworkshop
» 18. Oktober // Hip Hop Konzert mit 
    aroza (München), danach Party
» 25. Oktober // „Lets talk about it“ 
   mit Jugendmediziner Dr. Hartig, 
   „Fragen zu meiner Gesundheit“
» 26. Oktober // Kart fahren
» 19. Nov. // Tipps gegen Rauchen
» 30. November // Ausflug ins 
   Rutschenparadies

Jetzt red i - Die Jungbürger-
versammlung Vilsbiburgs
Am 17. Juli 2019 fand zum zweiten Mal 
die „Jetzt-red-i“ Jungbürgerversamm-
lung in Vilsbiburg statt. In der TSV-
Halle moderierte Kreisjugendpfleger 
Jörg Schröter die etwa 20 anwesenden 
Jugendlichen, die ihre Verbesserungs-
vorschläge der Jugend für Vilsbiburg 
vorbrachten. Eingeladen waren alle 
Jugendlichen Vilsbiburgs vom 14. bis 
zum 18. Lebensjahr. Zahlreiche Er-
wachsene, darunter Erster Bürger-
meister Helmut Haider und viele 
Stadträte waren als zuhörende Gäste 
willkommen. Als Ergebnis des Abends 
entstanden einige Projekte wie bei-
spielsweise der Wunsch nach einem 
Jugendrat in der Stadt, einem offenen 
Raum für jugendliche Neigungsgrup-
pen oder einer mobile Eisbahn im 
Winter. Zu deren Verwirklichung wird 
natürlich das weitere Engagement 
der Jugendlichen notwendig sein. Der 
Stadtjugendpfleger unterstützt die 
Jugendlichen dabei gerne. Näheres 
kann man auf der Homepage des Ju-
gendzentrums nachlesen.Impressum 
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Zum 1. September 2019 erweitern die 
Stadtwerke das Netz an Ladesäulen im 
Stadtgebiet von bisher zwei Säulen am 
Färberanger und bei der Stadthalle (seit 
2012) auf zukünftig acht Ladesäulen. 

Das Projekt wurde mit Mitteln aus dem 
Bayerischen Förderprogramm bezu-
schusst. Mit dem Bau der sechs weiteren 
Säulen erfolgt die Umstellung von der 
bisher kostenfreien Nutzung auf die Ab-

rechnung des geladenen Stroms. Alle 
Säulen werden mit 100% Ökostrom der 
Stadtwerke betrieben. Die Ladesäule für 
E-Fahrräder und -Roller am Stadtplatz ist 
auch weiterhin kostenfrei.
» Parkplatz Mittelschule an der
   Seyboldsdorfer Straße
» Parkplatz Freyung
» 2 Ladesäulen Parkplatz Färberanger
» Parkplatz Tennisheim TSV Vilsbiburg
» Parkplatz Gymnasium / Bibliothek
» Parkplatz Stadthalle
» Parkplatz Krankenhaus

Basis für die Standortwahl: 
Das Elektromobilitätskonzept
Wo stellen Kommunen ihre Ladesta-
tionen am besten auf? Das war die 
wichtigste aller Fragen, die den kom-
munalen Verbund um das Mittelzen-
trum Vilsbiburg veranlasste, ein greif-
bares Elektromobilitätskonzept für die 
Stadt Vilsbiburg und die Umlandge-
meinden zu erstellen.

www.stw-vilsbiburg.de Stadtwerke Vilsbiburg / WirtschaftStadtwerke Vilsbiburg

Bürgermeister Haider zu Besuch bei DRÄXLMAIER
Vertreter der Stadt Vilsbiburg un-
ter der Leitung von Bürgermeister 
Helmut Haider haben bei ihrem 
Besuch bei der DRÄXLMAIER Group 
mit Fritz Dräxlmaier und CEO Jürgen 
Otto ihre jährliche Tradition einer 
gemeinsamen Abstimmung fortge-
setzt und dabei zahlreiche aktuelle 
Themen besprochen.

Elektro-Ladestationen für 
eine emissionsfreie Mobilität
Das Engagement der Stadt, als „Kli-
makommune“ einen Beitrag zu mehr 
Nachhaltigkeit zu leisten, lobte Otto. 
In diesem Zusammenhang betonte 
der CEO die Bedeutung der Elektro-
mobilität für DRÄXLMAIER. Hier sieht 
er das Unternehmen für die Zukunft 
sehr gut gerüstet und mit entspre-
chenden Wachstumschancen. Eine 
flächendeckende Versorgung mit La-

demöglichkeiten für Elek-
troautos helfe dabei, diese 
Zukunftstechnologie zu 
etablieren und eine Mo-
bilität ohne lokale Emissi-
onen zu ermöglichen. Wie 
Jürgen Otto ankündigte, 
plant die DRÄXLMAIER 
Group ein Solardach auf 
dem Parkdeck am Stand-
ort, um dort Energie selbst 
zu erzeugen.

Bürgermeister Haider  
dankt DRÄXLMAIER
DRÄXLMAIER steht mit seinen Mit-
arbeitern in der Region für eine 
Kaufkraft von rund 140 Mio. Euro im 
Jahr. Neben dieser wirtschaftlichen 
Komponente engagiert sich das Un-
ternehmen als Partner der Region. 
Bürgermeister Helmut Haider dankte 

Fritz Dräxlmaier und Jürgen Otto für 
die Unterstützung von Sport, Kultur, 
Bildung und Freiwilliger Feuerwehr 
durch das Unternehmen. „Ich freue 
mich darauf, die vertrauensvolle 
Partnerschaft mit der DRÄXLMAIER 
Group auch unter neuer Geschäfts-
führung fortzusetzen“, so der Bür-
germeister.

Um die Elektromobilität schwirren vie-
le Mythen und führen innerhalb der 
Gesellschaft zu vielfältigen Debatten. 
Tatsache ist aber, dass sie gerade im 
letzten Jahr enorm an Fahrt aufgenom-
men hat und weltweit im Jahr 2018 
erstmals über eine Millionen rein elek-
trisch angetriebene Fahrzeuge verkauft 
wurden. Verglichen mit dem gesam-
ten Industriezeitalter befinden wir uns 
bei der E-Mobilität noch in den Jahren 
der Dampfmaschinentechnologie. Die 
meisten Automobilhersteller bieten 
bereits heute ein oder zwei alltagstaug-
liche Fahrzeuge an und es werden je-
des Jahr mehr, mit ständig verbesserter 
Technologie und Reichweite. Wenn ein 
Drittel der deutschen Pkw-Flotte mit ak-
tuell 40 Mio. Fahrzeugen auf E-Antriebe 
umgestellt wird, erhöht es den gesamt-
deutschen Stromverbrauch um ca. vier 
Prozent. Die Stromnetze werden bei 
intelligentem Lastmanagement auch 
die hohen Ladeströme aufnehmen 
können (Angaben aus einer aktuellen 
Veröffentlichung des BDEW).
Mit der Einführung von sechs weiteren 
Ladesäulen im Stadtgebiet begleiten 
die Stadtwerke Vilsbiburg die Entwick-
lung in der E-Mobilität und unterstüt-
zen den Ausbau der Infrastruktur. 

Betanken Sie ihr E-Fahrzeug mit
100% Ökostrom der Stadtwerke
Während die bisherige Nutzung der 
Ladesäulen nur mit einer Kundenkarte 
der Stadtwerke Vilsbiburg möglich und 
kostenfrei war, bietet die Abwicklung 
des Bezahlvorgangs künftig über die 
Ladenetz-App zwei entscheidende Vor-
teile: Über den deutschlandweiten La-
denetzverbund ist der Zugang zu einer 
Vielzahl von Ladesäulen in Deutsch-
land und im europäischen Ausland 
möglich. Dazu wird ab 1. Oktober der 
Strombezug für alle Nutzer abgerech-
net und über die Bezahlfunktion der 
App auch für nicht registrierte Benut-
zer möglich sein. Als Zahlungsmittel 
steht vorerst Kreditkarte und in Kürze 
wahlweise auch Girocard und SEPA-
Mandat zur Verfügung.
Für den geladenen Strom werden haus-
haltsübliche Preise verrechnet. Aktuell 
beträgt dieser 29 Cent Brutto je kWh 
und für die Belegungsdauer der Lade-
säule zusätzliche 3 Cent pro Minute.

Einfache Navigation mit App
Um von der App aus auf eine Ladestati-
on zuzugreifen, muss der Benutzer eine 
Säule in der Kartenansicht am Smart-
phone anwählen. Ebenso ist die Aus-

wahl über das Scannen eines QR-Codes 
auf der Ladesäule möglich. Von hier aus 
erfolgt die Weiterleitung zu einer Detail-
ansicht, von der die Ladesitzung gestar-
tet werden kann. Der entsprechende 
Tarif wird angezeigt. Nach Zustimmung 
zu den AGBs und Datenschutzbestim-
mungen erhält der Benutzer eine Be-
stätigungs-E-Mail. Nach erfolgreichem 
Start kann der Benutzer jederzeit seine 
relevanten Informationen abrufen oder 
den Ladevorgang abrechen. Nach Ab-
schluss des Ladevorgangs erhält der Be-
nutzer nochmals eine E-Mail mit einem 
formalen Zahlungsbeleg.

Stadtwerke bieten acht Ladesäulen für E-Fahrzeuge

Ladeatlas Bayern: Europa-
weite Infos zu Ladesäulen 
Das Portal www.ladeatlas.elektro-
mobilitaet-bayern.de bietet detail-
lierte Auskünfte über sämtliche öf-
fentlich zugänglichen Ladesäulen. 
Sowohl die Betreiberfirma, die Art 
der Anschlüsse und Kosten sind 
darin ersichtlich. Von besonderem 
Nutzen für Halter von E-Fahrzeu-
gen ist die Anzeige, ob die ent-
sprechende Säule aktuell belegt 
ist. Weiter ist in einem Diagramm 
die Belegung über den Tag zu se-
hen, um den Ladevorgang effektiv 
zu planen.

B 299
B 388

B 299

B 388

LA 13

LA 2

 

aarbach
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Parkplatz Gymnasium 

Smartphone-Nutzung vereint viele Anbieter
Funktionale App bietet Bedienkomfort bei der Nutzung der Ladesäulen

Tennis TSV Vilsbiburg

Parkplatz Freyung

Parkplatz Stadthalle

Parkplatz KrankenhausParkplatz Färberanger

Parkplatz Mittelschule

Über aktuelle Themen sprachen Regionalmanager Georg Straßer, 
Geschäftsleiter Sebastian Stelzer sowie Erster Bürgermeister Helmut 
Haider mit Fritz Dräxlmaier, CEO Jürgen Otto sowie Tobias Nickel.

Am Parkplatz Färberanger stehen zwei Ladesäulen zur Verfügung.

Der QR-Code am Ladepunkt ermöglicht den 
Zugang zur App.
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Hier können Sie Ihren 
Fahrrad-Akku für ein 
Trinkgeld  laden!

Die nette 
Steckdose

Ihre Gemeinde in Kooperation mit 

dem Regionalmanagement Vilsbiburg

ISEK-Projekt: Die Problemzonen der Stadt herausarbeiten

Vor ca. 120 interessierten Zuhörern 
stellte Städteplaner Michael Leidl den 
aktuellen Stand des ISEK (integriertes 
städtebauliches Entwicklungskonzept) 
in der Grundschul-Aula vor. Die Einbin-
dung der Meinung der Bürger ist ein 
fester Bestandteil des Konzepts und so 
wurden die Ergebnisse der Bestands-
aufnahme nicht nur vorgestellt, son-
dern auch ausführlich diskutiert. Wäh-
rend den Bereichen Einkaufen, Image 

und Lebensqualität vom Bürger ein 
sehr zufriedenstellendes Zeugnis aus-
gestellt wurde, zeigte die Analyse  in 
der Gastronomie, Seniorenbetreuung, 
ÖPNV und dem Radwegenetz deutli-
chen Nachholbedarf. 
In acht Handlungsfeldern zusammen-
gefasst werden in den kommenden 
Monaten zentrale Themen und An-
forderungen in einem übergreifenden 
Gesamtkonzept herausgearbeitet. 

Aktion „Die nette Steckdose“ gestartet
A n g e l e h n t 
an die schon 
länger exis-
tierende Akti-
on „Die nette 
Toilette“, die 
G a s t h ä u s e r 
in manchen 
Städten für 
Bürger an-
bieten, ging 
diese Ini-
tiative aus 
dem kürz-
lich fertig 

gestellten Elektromobilitätskonzept 
hervor. Ausgehend vom Regional-

management der Stadt Vilsbiburg 
hatten sich einige Gemeinden des 
südlichen Landkreises für die Studie 
zusammengeschlossen, die Elektro-
mobilität interkommunal fördert 
und aus der auch die neuen Lade-
stationen für Autos hervor gingen 
(siehe Seite 11). 
Zunächst dachte man an die Instal-
lation von Ladestationen für Fahrrä-
der an Gaststätten mit Biergärten, 
doch schnell wurde klar, dass das 
für so manchen Wirt zu kostspielig 
würde, ebenso für die Kommunen 
selber. „Die einfachere Lösung lag 
auf der Hand: Gastwirte lassen Fah-
rer von Elektrofahrrädern kostenlos 

ihre Akkus an einer Steckdose laden 
und diese quittieren das freundli-
che Entgegenkommen mit einem 
Trinkgeld“, erklärt Regionalmana-
ger Georg Straßer die simple Akti-
on, nach dem Motto „A Radler für 
Sie - und Saft für Ihr Radl?“. Diese 
soll zum Radfahren anregen und 
die Hemmschwelle überwinden, für 
das Laden anzufragen. Die 40 bis 50 
teilnehmenden Gaststätten erhalten 
ein Plakat, das sie aufhängen und 
ihre Teilnahme kennzeichnen. Sie 
erscheinen final Anfang 2020 in ei-
ner Übersichtskarte, auch auf regi-
onalen Radwanderkarten sollen sie 
gekennzeichnet werden. 

Daheim im Meer 
der Halme
In der Grundschule Vilsbiburg fanden 
Anfang Juli unter Leitung der Um-
weltstation Landshut die Aktionstage 
„Daheim im Meer der Halme“ statt, 
die die Schüler mit auf eine Entde-
ckungsreise in den Lebensraum einer 
heimischen Wiese nahmen. Bürger-
meister Hans Sarcher und Regional-
manager Georg Straßer machten den 
Aktionstag durch die Übernahme der 
Teilnehmergebühren von Seiten der 
Stadt möglich und erlebten, wie viel 
Freude die Kinder am Entdecken und 
Erforschen des Lebensraumes Wiese 
hatten.

Das Team der Umweltstation Landshut 
stellte den Lebensraum Wiese und die 
Vielfalt der Tiere und Pflanzen vor, die 
dort leben. Frau Priller, Rektorin der 
Grundschule, begrüßte das Team der 
Umweltstation Landshut unter Leitung 
von Dr. Verena Eißfeller herzlich.  Durch 
vier erlebnisorientierte Forscherstatio-
nen konnten die Schüler das Leben auf 
der Wiese erleben. Viele Blumen und 

Kräuter heimischer Wiesen wurden im 
wunderschönen Schulgarten, der ers-
ten Station, vorgestellt. Hier wurden 
Saatenkugeln gebastelt, die mit Sa-
men von heimischen Blumen bestückt 
wurden und daheim angebaut werden 
können. In einer zweiten Station gab 
es mithilfe von vielen Anschauungsob-
jekten einen tiefgreifenden Einblick in 
die bunte und vielfältige Welt der Wild-
bienen. Anhand einer Schaubrutröhre 
konnte entdeckt werden, wie sich aus 
einem winzigen Ei, abgelegt in der 
Röhre eines Insektenhotels, eine Wild-
biene entwickelt. An der dritten Station 
entdeckten die Kinder, ausgerüstet mit 
Kescher und Becherlupe, die Vielfalt 

der Wiesenkrabbler: Heuschrecken, 
Käfer, Spinnen, Bienen und Schmetter-
linge rückten in den direkten Fokus. An 
der vierten Station wurde es noch ein-
mal kniffelig: Anhand von einem Tier-
baby-Memory erfuhren die Schüler, 
wie die Nachkömmlinge von Insekten, 
Vögeln und Säugetieren aussehen und 
aufwachsen. In einem Duftmemory 
bekamen feine Nasen einen Eindruck 
von der Fülle der Düfte in einem hei-
mischen Kräutergarten. Die zwei Tage 
machten den Schülern, den Lehrern 
der Grundschule Vilsbiburg und nicht 
zuletzt dem Team der Umweltstation 
Landshut eine riesige Freude und ver-
gingen wie im Fluge. 

Regionalmanagement

Um auch weiterhin Fördermittel 
zur aktiven Steuerung der Ge-
samtentwicklung der Stadt Vils-
biburg von Seiten der Regierung 
zu erhalten, ist die Erarbeitung 
eines ISEK (Integriertes städte-
bauliches Entwicklungskonzept) 
notwendig. In dem über 15 Mona-
te angesetztem Projektzeitraum 
werden die baulich räumlichen 
Ziele, aber auch die gesellschaft-
liche, wirtschaftliche, kulturelle 
und ökologische Entwicklung 
sowie die Außendarstellung ana-
lysiert. Die Auswertung erfolgt 
in einer Lenkungsgruppe, in der 
auch Stadträte und Vertreter aus 
der Bevölkerung miteinbezogen 
sind. In Anschluss an die derzeiti-
ge Analysephase erfolgt die Stra-
tegiephase und abschließend der 
Beschluss von Maßnahmen und 
Projekten. 

Vorbereitung für Silicon Vilstal 2019 läuft

Vilstal. Auf dem historischen Bauern-
hof des Bayerischen Trachtenkultur-
zentrums in Holzhausen treffen sich 
vom 26.-29.9.2019 Menschen aus der 
Region und weit darüber hinaus zum 
Silicon Vilstal Mitmachfestival. Auf dem 
Festivalgelände gibt es ein Tiny House 
Dorf, Attraktionen und regionale Spe-
zialitäten. Bereits am Donnerstagvor-
mittag, 26.9. wird es Aktionen auf dem 

Regionalmarkt Geisenhausen geben. 
Darüber hinaus gibt es wieder ein 
spannendes Veranstaltungsprogramm 
mit Workshops, Kursen, Vorträgen und 
Mitmacherlebnissen. Der Zugang zum 
Festivalcampus ist frei, für die einzelnen 
Veranstaltungen gibt es Tickets. Das 
spannende Veranstaltungsprogramm 
wird schrittweise veröffentlicht. 

In diesem Jahr gibt es vier ausge-
wählte Schwerpunkt-Themenfelder 
einer „smarten Region“:
Regional mobil: Es wird ein kostenloses 
Mobilitätsangebot zum Festivalgelän-
de in Holzhausen geben, insbesondere 
eShuttles von den Bahnhöfen Geisen-
hausen und Vilsbiburg. Vor Ort kann 
man dann eine Tour mit eBikes und 
eScootern durch die niederbayerische 
Landschaft machen.
Regional erzeugen: Es gibt regionale 

Spezialitäten sowie Bildungs- und Mit-
machangebote rund um regionale Le-
bensmittel, Energie und Landwirtschaft.
Regional machen: Es gibt wieder Work-
shops für Jung und Alt sowie Aktionen 
mit Designern und Gründern. 
Regional kreativ: Das Kulturprogramm 
wird dieses Jahr noch ausgebaut. Ne-
ben dem „Geheimkonzert“, dem Über-
raschungserfolg des letzten Jahres, 
wird es weitere Aktivitäten zu Musik, 
Literatur, Tracht und Medien geben.

Das Silicon Vilstal Mitmachfestival 2019 
wurde von der EU ausgezeichnet als 
„European Social Economy Region“.  
In diesem Jahr gibt es daher auch das 
Europäische Sonderthema „Muh“, zu 
dem spannende Programmpunkte zu 
erwarten sind.

Nähere Informationen gibt es 
unter www.siliconvilstal.de

Im Insektenhotel summt und brummt das Leben. 

Die Besucher des Infoabends waren aufgefordert, ihre Meinung über die Stadt festzuhalten.  
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Familiensonntag für Klima- und Artenschutz

Der vom Regionalmanagement der 
Stadt Vilsbiburg angebotene Natu-
rerlebnistag in den Vilsauen wurde 
mit rund 280 Besuchern gut ange-
nommen: von Familien, Kindern und 
auch interessierten Erwachsenen je-
den Alters. Das vielfältige Angebot 
erstreckte sich von geleiteten Vogel- 
und Bibertouren über Kleintierbe-
stimmungen an Aquarium und Terra-
rium bis hin zu Kräuterwanderungen 
inmitten der heimischen Vilsauen 
seitlich des Bujaweges. 

 „Man sieht einfach mehr, wenn man 
es auch kennt“, erklärte Regionalma-

nager Georg Straßer, warum die Stadt 
ihren Bürgern diese professionellen 
Führungen kostenfrei anbietet und er-
gänzt: „Je mehr die Menschen für ihre 
Natur vor Ort sensibilisiert werden, 
desto mehr sind sie auch bereit, sie zu 
schützen. Eingebettet in die Veranstal-
tungsreihe „Bayern Tour Natur“ konn-
ten kleine und große Menschen einen 
ganzen Sonntagnachmittag lang die 
Vils-Natur vor der Haustüre hautnah 
erleben und erklärt bekommen. Der 
Naturlehrpfad von Robert Beringer, 
der die Aktion fachlich begleitete, 
führt seitlich des Bujaweges die Inter-
essierten zur Natur hin. Anschauliche 

Stationen wie „Wer singt und ruft im 
Vilstal?“ oder „Die Fisch- und Flußer-
kundung“ machen auch zu jeder Zeit 
den Spaziergänger ganz nebenbei mit 
dem vertraut, was rund herum lebt.

Die Artenvielfalt im Visier
Dieses Jahr stand besonders die 
bedrohte Insektenvielfalt im Mit-
telpunkt. Der Experte Rudi Tändler 
informierte über ihre Lebensraum-
bedürfnisse und präsentierte einzel-
ne Arten. In den naturnah gestalte-
ten Vilsauen finden Wildbienen und 
Schmetterlingsarten dank extensiver 
Wiesenpflege mittlerweile wieder 
relativ gute Verhältnisse vor, so dass 
auch die Chance besteht, dass ver-
schwundene Arten wieder zurück-
kehren könnten. Erwachsene waren 
vor allem an Lisa Fleischmanns Füh-
rung zu heimischen Kräutern und 
deren Wirkung für die Gesundheit 
interessiert: „Wilder Thymian, wie er 
derzeit blüht, hilft bei Erkältungen im 
Winter, darum sollte er schon jetzt ge-
sammelt und getrocknet werden, wie 
einige andere Heilkräuter auch“, er-
zählte sie im Kreis der Interessierten.

Erweiterung des Bürgersolarfeldes: Es wird gebaut
Auf der gegenüberliegenden Sei-
te der bestehenden Anlage (siehe 
Markierung auf dem Bild) beginnt 
in diesen Wochen die dritte Ausbau-
stufe des Bürgersolarfeldes. 

Dieser ist wegen der Vorgaben des 
Erneuerbaren Energien Gesetzes zu-
nächst auf 750 Kilowatt beschränkt, in 
Summe und etwas zeitverzögert wer-
den es 1.050 Kilowatt auf diesem Feld. 
Finanziert wird die Erweiterung von 
der bestehenden Kommanditgesell-
schaft von über 100 Vilsbiburger Bür-
gern. Der naturschutzfachliche Aus-
gleich findet gleich daneben statt, auf 
der Restfläche dieses Feldes zwischen 
Thalhamer Straße und dem einge-

wachsenen Graben: Dieser Grünstrei-
fen wird auch als  Sichtschutz dienlich 
sein. Regionalmanager Georg Straßer 
dazu: „Das Bürgersolarfeld im Vilsbi-
burger Süden deckt schon jetzt den 
Strombedarf von rund einem Drittel 
der Vilsbiburger Haushalte: Die 4,72 

Megawattanlage bringt jährlich rund 
fünf Millionen Kilowattstunden Strom, 
künftig sind es dann rund sechs Milli-
onen. Und der Klimaschutzeffekt: Es 
werden jährlich über 3.000 Tonnen 
Kohlendioxid vermieden, verglichen 
mit fossil basierter Stromerzeugung.“ 

Honig von den Solarfeldbienen
Das Bürgersolarfeld dient nicht nur 
der Stromerzeugung. Neben der Be-
weidung der artenreichen Blühwie-
sen mit Schafen, die sich zwischen 
und rund um die Solarmodule er-
strecken, erhalten auch viele fleißige 
Bienen hier ihre Nahrung. Sie be-
stäuben alles, was in der Umgebung 
blüht. Die Hobbyimker Theresa und 
Andreas Attenberger aus Achldorf 

(auf dem Foto bei der Arbeit zu se-
hen ) haben inmitten der Solarmodu-
le ihre Bienenkästen aufgestellt. „Das 
ist ein löbliches Beispiel und Vorbild, 
um Bienen und andere Insekten so-
wie im Gesamten die Artenvielfalt 
zu fördern und nicht nur darüber zu 
reden.“ bemerkte Regionalmanager 
Georg Straßer, der den Platz für die 
Bienenkästen vermittelte.

Theresa und Andreas Attenberger aus Achldorf 

bei der Arbeit inmitten der Solarmodule 

Klimaschutz

Gutes Leben ist einfach. 
Nicht die Quantität macht uns glücklich, 
sondern die Qualität.

» 900 Euro kann ein 3-Personen-Haushalt 
im Jahr durch das Trinken von Leitungs-
wasser statt Flaschenwasser einsparen. 

» 2.000 LKWs sind allein in Deutschland  
für den Transport von Flaschenwasser  
täglich unterwegs. 

» 6 Milliarden Liter Erdöl werden weltweit 
pro Jahr allein für die Produktion von Plas-
tikflaschen verbraucht.
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Vor allem junge Familien kamen zum Aktionstag

Ein Erlebnis für die Sinne: nicht nur zuhören - auch riechen, tasten, sehen, schmecken - und so die Natur zu endtecken!

Info zu Lehrmaterial und Touren: Die interaktiven Erkundungstouren können selbstständig mit Hilfe der Erkundungsbögen 
durchgeführt werden. Farbige Lehr- und Erkundungsmaterialien zu den Lernwegen stehen  allen unentgeltlich zur Verfügung. 
Frau Fleischmann bietet – im Rahmen des Ferienprogramms und für Gruppen ab zehn Personen - auch allen Schulen an, den 
Kindern in Exkursionen und Entdeckertouren spielerisch die Vielfalt der heimischen Pflanzen- und Tierwelt nahe zu bringen, 
auch am anderen Naturlehrpfad am Rettenbach. Diese sind an den Lehrplänen orientiert, auch Lehrer können sich vorab 
über Gewässer, Pflanzen und Tiere bei ihr fortbilden, um dann mittels Naturerkundungsbögen ihre Schüler zu unterrichten. 
Bei Interesse an allen Naturlehrangeboten bitte beim Regionalmanagement der Stadt Vilsbiburg melden, Tel. 08741/305-444 
oder strasser@vilsbiburg.de. 
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Alles dreht sich um Dinkel auf dem 
kleinen Anwesen von Christa und 
Gerhard Labahn in Bodenkirchen. 
Von der Aussaat bis zur Ernte, über 
das Mahlen bis zum Direktverkauf: 
Bis eine frische Scheibe Dinkelbrot 
oder feines Dinkelgebäck letztend-
lich zum Frühstück oder zum Kaffee 
auf den Tisch kommt, hat der Haupt-
bestandteil – das gemahlene Dinkel-
korn – viele Verarbeitungsschritte, 
aber bei Familie Labahn wahrhaft 
keinen langen Weg hinter sich. Und 
regional Einkaufen ist praktizierter 
Klimaschutz. 

Korngesund is(s)t urgesund 
Inmitten der lieblich-hügeligen 
Landschaft südlich von Bodenkir-
chen liegt der Nebenerwerbsbetrieb 
„korngesund“ von Familie Labahn. 
Christa und Gerhard Labahn haben 
den Traditions-Familienbetrieb vor 29 
Jahren übernommen, damals noch 
mit  Milchviehhaltung. Angeregt 
von den Lehren der Heiligen Hilde-
gard von Bingen, die den Dinkel das 
„beste Korn“ nannte, „warm, fett und 
kraftvoll“, das „seinem Esser frohen 
Sinn und freudig menschliches Den-

ken“ macht, begann Fa-
milie Labahn schon bald 
mit dem Dinkelanbau 
auf biologischer Basis. 
Seit 25 Jahren ist der Hof 
inzwischen auf Bio-Din-
kelprodukte aller Art spe-
zialisiert: Mehle, Körner, 
Grieß, Dunst, Reis, Kleie, 
Spelze, Nudeln – das An-
gebot an Mühlenproduk-
ten ist groß. 

Fast ein Jahr von der 
Aussaat bis zur Ernte
Dinkel ist ein Winterge-
treide, das im Herbst auf 
die Anbaufläche gesät 

wird. Familie Labahn verwendet das 
„Oberkulmer Rotkorn“, eine alte Ur-
Dinkelsorte ohne Einkreuzung mit 
Weizen. Nach der Winterruhe wach-
sen die zarten Halme des Dinkels bis 
zu einer Höhe von ca. 100 cm heran. 
Anfang August ist Erntezeit. Durch 
die spezielle Form der Ähre, bei der 
das Korn siebenfach mit Spelze um-
mantelt ist, wird der Dinkel nach der 
Ernte in der nahegelegenen Weichs-
mühle „entspelzt“, die Dinkelkörner 
werden aus der Spelze geschlagen. 
Nach der anschließenden Reinigung 
und Trennung der Körner wird der 
Dinkel nun zu Mehl, Grieß, Flocken, 
Reis etc. weiterverarbeitet. In großen 
25 kg-Säcken kommen die gemah-
lenen Produkte aus der eigenen Ern-
te zu Familie Labahn zurück für den 

offenen oder verpackten Verkauf im 
Hofladen. Frau Labahn stellt fest: „Un-
sere Kunden schätzen den umwelt-
schonenden losen Verkauf, die Ware 
kann direkt aus den großen Säcken 
abgewogen und in die mitgebrachten 
Behältnisse umgefüllt werden“.

Der Dinkel ist zurück 
„Dinkel ist unsere Leidenschaft“, be-
kennt Christa Labahn. „Der Dinkel mit 
den vielen Spurenelementen, Minera-
lien, Vitaminen und sonstigen Vital-
stoffen gilt nicht nur als sehr gesund, 
er rundet auch jedes Gericht mit sei-
nem kernigen, nussigen Geschmack 
ab und ist wie ein natürlicher Ge-
schmacksverstärker."
Mit dieser Wertschätzung des alten 
Getreides stehen sie und ihre Stamm-
kunden nicht allein, das lange in Ver-
gessenheit geratene Getreide erlebt 
seit Jahren eine echte Renaissance. 

Aus der Region - für die Region: 
Bio-Dinkelhof „korngesund”:  Seit 25 Jahren Bio-Dinkel aus eigenem Anbau

Dinkel Vollkorn und Weißmehl im Ver-
gleich

Christa und Gerhard Labahn

korngesund 
Familie Labahn, Hauslweid 42a 
84155 Bodenkirchen
Tel. 08745 7269
Mail: christa-labahn@web.de

Bio-Dinkelprodukte: Verschiedene 
Mehle und Grießsorten, Körner, 
Flocken, Dunst, Reis, Kleie, Spelze 
// Bio-Dinkelnudeln aus eigener 
Herstellung // Bio-Eier // Direktsäf-
te und Marmeladen aus eigenen 
Früchten (Johannisbeere und 
Josta) 

Direktverkauf
Hofladen: Öffnungszeiten nach 
telefonischer Absprache, Liefer-
service auf Anfrage
Bauernmarkt beim Biller: vier-
wöchentlich Freitags 12 – 17 Uhr 
„Walnuss“ Unverpackt-Laden, 
Untere Stadt 11, 84137 Vilsbiburg 

An kaum einem anderen Ort werden 
Gesicht und Eigenart der Stadt Vils-
biburg deutlicher als am Stadtplatz. 
Doch erst seit etwa 150 Jahren trägt 
er sein heutiges Antlitz, mit sanften 
Farben, Schweifgiebeln, teilweise im 
sogenannten Inn-Salzach-Stil. Doch 
welche Geschichten und architekto-
nischen Umbrüche verbergen sich 
hinter den so geschlossen und ein-
heitlich wirkenden Fassaden? Am Tag 
des offenen Denkmals wird das Team 
des Heimatvereins Vilsbiburg in zwei 

Themenrundgängen und einer Fami-
lienrallye Geschichte und Architektur 
miteinander in Einklang bringen. 
Jeweils zur vollen Stunde (14, 15 und 
16 Uhr) startet ein Kurzrundgang á 45 
Minuten an der Nepomukfigur neben 
der großen Vilsbrücke. Ein weiterer 
Rundgang á 1,5 Stunden startet  um 
14 Uhr vor dem Pfarrhof und bezieht 
eine eigene Ebene mit ein: Denn 
auch Grabmale sind Erzeugnisse des 

Kunsthandwerkes und erzählen in ih-
rer Anordnung auf dem Friedhof eine 
Geschichte von Raumgestaltung und 
Architektur.  Der Rundgang führt an-
schließend über die obere Stadt und 
den Stadtplatz zu den Häusern der 
wichtigsten Bürgerfamilien, deren 
Grabstätten zuvor besichtigt wurden. 
Alle Stadtrundgänge und der Eintritt 
ins Museum sind am Tag des offenen 
Denkmals kostenfrei. 
Eine Familienrallye zum selbst lösen 
kann während des gesamten Nachmit-
tags absolviert werden. Die Ausgabe 
der Museumstaschen hierfür erfolgt 
gegen 5 Euro Pfand im Spitalgarten 
hinter dem Heimatmuseum. 
Während des gesamten Nachmittags 
von 14 bis 17 Uhr wird im Spitalgarten 
Kulinarisches geboten sein. Ob Kaf-
fee und Kuchen oder Bier und Bre-
ze, zum Erholen und Zusammensein 
gibt es reichlich schöne Gelegenheit.

Tag des Offenen Denkmals » Sonntag, 8. September
Stadtrundgänge zeigen Umbrüche in der Stadtarchitektur

Die aktuelle Sonderausstellung 
„Oha! H2O – Vilsbiburg und das 
Wasser“ ist regulär jeden Mitt-
woch von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr so-
wie am ersten Wochenende eines 
Monats Samstag und Sonntag von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Zur 
Anmeldung von Sonderführungen 
oder Anfragen zum Begleitpro-
gramm wenden Sie sich bitte an 
Annika Janßen; Tel. 08741 305-170 
oder Email: janssen@vilsbiburg.de.

Heimatmuseum Vilsbiburg
Stadtplatz 39-40, 84137 Vilsbiburg
info@museum-vilsbiburg.de

www.museum-vilsbiburg.de

Bei Stadtrundgängen lässt sich Architekturgeschichte am schönsten erzählen.

Erst nach 1824 wurde der Friedhof auf der Nordseite der Pfarrkirche gegründet. Vorher 
befanden sich Gräber nur auf der Südseite.
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Nachdem das Wein- und Bierfest des 
Skiclubs Vilsbiburg im letzten Jahr ei-
nen sehr guten Anklang fand, kommt 
es am 14. September zu einer Fortset-

zung. Die zahlreichen Besucher waren 
von der Anordnung der verschiedenen 
Bars im rückwärtigen Bereich begeis-
tert. Angefangen bei der roten Gon-
delbar, in der es spezielle Weine zur 
Verkostung gab. Gleich daneben be-
fand sich der neue Skiclub-Verkaufswa-
gen, an dem man sich mit Hellem und 
Weißbierspezialitäten vom Landshuter 
Brauhaus eindecken konnte. Den Ab-
schluss bildete die große Skiclub-Turm-
bar, an der Cocktails und Drinks ausge-

schenkt wurden. Zur guten Stimmung 
wird wieder die Band „Silberblitz“ bei-
tragen, die es im letzten Jahr bereits 
perfekt verstanden mit der richtigen 
Auswahl der Songs die Tanzwütigen 
auf die Bühne zu locken. Fürs leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Die Skiclub-
Damen übernehmen die Vorbereitun-
gen für die ausgewählten Speisen. Der 
Eintritt ist auch heuer wieder frei. Über 
weinfest@skiclub-vilsbiburg.de ist eine 
Tischreservierung möglich.

Wein- und Bierfest des Skiclubs » Samstag, 14.09.19

Der Dionysi-Sonntag, 13. Oktober 2019 
- ein wahrer Festtag für Pferdefreunde. 
Zum „Niederbayerischen Tag des Pfer-
des“ ist vom Rennverein Vilsbiburg den 
ganzen Tag über Programm geboten. 
8.00 - 12.00 Uhr • Züchter-Schau
Ausstellung von Pferden der verschie-
densten Rassen vor der Stadthalle.
8.00 - 18.00 Uhr • Festbetrieb
Bewirtung in der Stadthalle, Country Mu-
sik mit Line Dance-Auftritten. Verkaufs- 
stände rund um die Stadthalle mit Be-
darfsartikel für den Pferdesport. 
8.00 - 17.00 Uhr • Warenmarkt
Ab ca. 8.00 Uhr findet am Stadtplatz der 

beliebte Warenmarkt statt. 
10.00 - 11.00 Uhr • Schauprogramm
Abwechslungsreiche und spannende 
Vorführungen vor der Stadthalle und 
Überraschungsnummer. Falkner Wolf-
gang Schreyer gibt mit seiner Greif-
vogelschau einen Einblick in die alte 
Tradition der Falknerei und erklärt die 
Lebensweise dieser Flugkünstler. Im 
freien Flug zeigen dann die verschie-
denen Greifvögel wie Bussard, Falke, 
und Adler ihr Können.
12.00 - 17.00 Uhr • Verkaufsoffener 
Sonntag in den Mitgliedsgeschäften 
des Förder- und Werbevereins. 

12.30 Uhr • Pferdesegnung (Rennwiese)
13.00 Uhr • Pferdeumritt
Umritt mit ca. 250 Reitpferden und 40 
Gespannen von der Rennwiese über die 
Frauensattlinger Straße zum Stadtplatz. 
Über die Obere Stadt und die Schützen-
straße zurück zum Ausgangspunkt. 
14 Uhr • Internationales Pferderennen 
13 Starts mit ca. 30 Trabrennpferden. 
Zwischen den Trabrennen wird das Pro-
gramm durch Haflinger-, Kaltblut- und 
Ponyrennen sowie einem Rennen mit 
Traber-Oldies aufgelockert.

Weitere Informationen:
www.rennverein-vilsbiburg.de

Niederbayerischer Tag des Pferdes » So., 13. Oktober
Neu im Schauprogramm: Greifvogelschau mit Adler, Falken und Bussarde

Foto: Gornicky Foto: Gornicky

Foto: Gornicky

Von September 2019 bis April 2020 
ist in der Ballsporthalle in Vilsbi-
burg mit den Roten Raben Vilsbi-
burg und den Baskets Vilsbiburg 
Spitzensport geboten. 

Rote Raben Vilsbiburg
Als Hauptrunden-Fünfter der letzt-
jährigen Saison wollen die Roten 
Raben auch heuer in der Volleyball 
Bundesliga wieder eine gute Rolle 
spielen; die Rückrunde, in der das 
Team von Trainer Timo Lippuner 
acht von elf Spielen gewann, hat 
richtig Lust auf mehr gemacht. Zu 
den bewährten Kräften um die auf 
höchstem Niveau erfahrene Libera 
Myrthe Schoot gesellen sich inter-
essante Neuzugänge aus den USA, 
Puerto Rico und Belgien sowie mit 
Josepha Bock ein hoffnungsvolles 
deutsches Talent und mit Zuspiele-
rin Lena Möllers (zuletzt Dresden) 
eine in Vilsbiburg bestens bekannte 
Rückkehrerin.

Raben-Spielplan Saison 2019/20 
Sa 05.10. 19:00 • RR - VfB Suhl Thüringen

Sa 12.10. 18:00 • Schwarz-Weiß Erfurt - RR

Mi 30.10. 19:10 • RR - SSC Palmberg Schwerin

Sa/So 02./03.11. • Regionalpokalsieger 

Südost - RR / DVV Pokal 1/8-Finale

So 10.11. 14:30 • USC Münster - RR

Mi 13.11. 19:00 • RR - Dresdner SC

Sa 16.11. 19:30 • NawaRo Straubing - RR

Sa/So 23./24.11. • DVV Pokal Viertelfinale

Sa 30.11. 19:00 • RR - VC Wiesbaden

Sa 07.12. 19:00 • SC Potsdam - RR

Mi 11.12. DVV Pokal Halbfinale

Sa 14.12. 19:00 • RR - Allianz MTV Stuttgart

Sa 21.12. 18:00 • Ladies in Black Aachen - RR

Mi 15.01. 19:00 • VfB Suhl Thüringen - RR

Sa 18.01. 19:00 • RR - Schwarz-Weiß Erfurt

Mi 29.01. 19:10 • SSC Palmberg Schwerin - RR

Mi 05.02. 19:10 • RR - USC Münster

Mi 12.02. 19:10 • Dresdner SC - RR

Sa 22.02. 19:00 • RR - NawaRo Straubing

Mi 26.02. 19:30 • VC Wiesbaden - RR

Mi 04.03. 19:10 • RR - SC Potsdam

Sa 07.03. 19:30 • Allianz MTV Stuttgart - RR

Sa 14.03. 19:00 • RR - Ladies in Black Aachen

Baskets Vilsbiburg 
Für die Saison 2019/2020 haben die 
Baskets Vilsbiburg einen interessanten 
Kader zusammengestellt. Marc Vilas 
kann auch in der neuen Spielzeit auf 
die Veteranen Lubos Novy und Andy 
Goderbauer zählen. Josi Leierseder, 
gerade einmal 24 Jahre alt, hat mit 
173 Spielen bereits die meisten Parti-
en im neuen Kader auf dem Rücken 
und beerbt Michael Mayr als Kapitän 
des Regionalligateams. Mit Kendall 
Stafford und Kenny Fluellen konnte 
man zudem zwei vielversprechende 
Profis aus Amerika verpflichten. Die 
Baskets-Fans dürfen sich also auf eine 
spannende Spielzeit 2019/2020 freuen.

Baskets-Spielplan Saison 2019/20
Sa 21.09. 18:30 • BV - Longhorns Herzogenaurach

Sa 28.09. 20:00 • BC Hellenen München - BV

Do 03.10. 18:30 • BV - SB DJK Rosenheim

Sa 05.10. 15:00 • TTL Basketball Bamberg - BV

Sa 12.10. 18:30 • BV - TSV Tröster Breigengüßbach

Sa 19.10. 19:30 • hapa Ansbach - BV

Sa 26.10. 18:30 • BV - FC Bayern München

Sa 09.11. 19:00 • Regnitztal Baskets - BV

Sa 16.11. 19:00 • TuS Bad Aibling - BV

So 24.11. 16:00 • BV - VfL Treuchtlingen

Sa 30.11. 15:00 • MTSV Schwabing Basketball - BV

So 08.12. 16:00 • BV - BG Topstar Leitershofen

Sa 14.12. 15:00 • Science City Jena 2 - BV

Sa 21.12. 19.30 • Longhorns Herzogenaurach - BV

Sa 11.01. 18:30 • BV - BC Hellenen München

Sa 18.01. 19:00 • SB DJK Rosenheim - BV

Sa 25.01. 18:30 • BV - TTL Basketball Bamberg

Sa 01.02. 18:00 • TSV Tröster Breitenüßbach - BV

Sa 08.02. 18:30 • BV - hapa Ansbach

Sa 15.02. 19:00 • FC Bayern München 3 - BV

So 23.02. 16:00 • BV - Regnitzal Baskets

So 08.03. 16:00 • BV - TuS Bad Aibling

Sa 14.03. 19:00 • VfL Treuchtlingen - BV

So 22.03. 16:00 • BV - MTSV Schwabing

Sa 28.03. 17:00 • Leitershofen/Stadtb. - BV

Sa 04.04. 18:00 • BV - Science City Jena 2

Rote Raben Vilsbiburg
Alle Infos & Tickets: 
www.roteraben.de

Mit vielversprechender Verstärkung in die Saison 2019/20
Erstes Heimspiel der Baskets am 21. September 2019, der Raben am 5. Oktober 2019

Baskets Vilsbiburg
Ticketreservierung per Mail:
tickets@baskets-vilsbiburg.de,
Verkauf an der Abendkasse

www.baskets-vilsbiburg.de
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Vilsbiburg für Kenner - Brunnen im Stadtgebiet  
Die sechs Bildaufnahmen zeigen Details von Brunnen im Stadtgebiet Vilsbiburgs. Wer kennt die Standorte der Brunnen?
Die Auflösung dazu finden Sie im Impressum auf Seite 8. Weitere interessante Informationen zum Thema „Vilsbiburg 
und das Wasser“ finden Sie in der Sonderausstellung im Heimatmuseum (Öffnungszeiten siehe Seite 16).
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Was ist los in Vilsbiburg?
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Ferienprogramm der Stadt Vilsbiburg
K urzentschlossene können sich zu den  
Veranstaltungen im September im Online-
Portal www.vilsbiburg.feripro.de informieren 
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 September 2019 

So. 01.09. / Flugplatzfest des Luftsportvereins 
/ Flugplatz Vilsbiburg-Achldorf 

Mo. 02.09. / Stammtisch VdK / Cafe G2 / Stadt-
platz 21 / 14 Uhr

Di. 03.09. / VdK Sprechtag / Rathaus / Termin-
vereinbarung

Sa. 07.09. / Problemabfallsammlung / Park-
platz Stadthalle / 9-12 Uhr

Sa. 07.09. / Patroziniumsfest „Maria Namen“ / 
Lichterprozession zur Wallfahrtskirche / Maria-
Hilf / 19.00 Uhr

Sa. 07.09. / Vils in Flammen FFW Vilsbiburg / 
Haslbeckgelände / ab 21 Uhr

Sa. 14.09. / Wein- u. Bierfest / Skiclub Vilsbi-
burg / Stadthalle / 19.00 Uhr / siehe Seite 19

Sa., So. 14./15.09. / Naturkundliche Exkursi-
on an den Schwarzen Regen / Veranstalter: 
Bund Naturschutz in Bayern e.V. Ortsgruppe 
Vilsbiburg

So. 15.09. / Filialfest Oberenglberg / ab 10.30 Uhr

So. 15.09. / Friedenssingen / Vorplatz Pfarr-
kirche / 16-17 Uhr

Do. 19.09. / Krimi-Lesung / Katharina Gerwens: 
Der letzte Streich! / Buchhandlung Koj, Obere 
Stadt 32 / 19 Uhr 

Sa. 21.09. / Stadthallenflohmarkt / Stadthalle / 
Veranstalter: Familienzentrum Vilsbib. / 8-12 Uhr

Sa. 21.09. / Foodtruck Festival / Stadtplatz 
Vilsbiburg / 12-20 Uhr / siehe Seite 7

Sa. 21.09. bis Sa. 28.09 / 52. KK-Kirta-, Geburts-
tag-, Schützenjubilaren- und KK-Endschießen 
2019 / Kgl. priv. Feuerschützen-Gesellschaft 

Do. 26.09. bis So. 29.09. / Silicon Vilstal /  
www.siliconvilstal.de/mitmachfestival

Fr. 27.09. / Stillvorbereitungskurs / Familien-
zentrum / 9 - 11 Uhr

Sa. 28.09. / Kleinkunsttage Vilsbiburg / Stefan 
Zinner / AUT.OS / (Einlass: 19 Uhr) 20 Uhr

 Oktober 2019 

Mo. 07.10. / Stammtisch VdK / Cafe G2 / Stadt-
platz 21 / 14 Uhr

Di. 08.10. / VdK Sprechtag / Rathaus / Termin-
vereinbarung 

Sa. 12.10., So. 13.10. / Gaumeisterschaft vom 
Schützengau Vilsbiburg / Kleinkaliber 100 m 
auf der Schießanlage / Kgl.priv. Feuerschützen-
Gesellschaft / 13.30 – 17 Uhr

So. 13.10. / 8. Benefizkonzert / Vilsbiburger 
Hospiz Verein e.V. / Bergkirche Maria Hilf /  
18.30 Uhr / Eintritt frei, Spenden erwünscht

So. 13.10. / Niederbayer. Tag des Pferdes / Dio-
nysimarkt – Rossmarkt – Umritt - Pferderennen / 
Stadtplatz, Stadthalle / ab 8 Uhr / siehe Seite 19

Fr. 18.10. / 30 Jahre Bürger- und Umweltliste / 
Dokumentation, Rückblick / Saal der VHS, 17 Uhr

Fr./Sa. 18./19.10. / Berufeschau in Vilsbiburg / 
Stadthalle / Fr. 8–14 Uhr, Sa. 9–14 Uhr (Seite 7)

Sa. 19.10. / Kleinkunsttage Vilsbiburg / STS- 
Coverband bei AUT.OS / Einlass: 19 Uhr / 20 Uhr

Sa. 19.10. / Kinderbibeltag / Aula Grundschule 
/ 9:30-16 Uhr

Do. 24.10. / Kulinarische Lesung / Buchhand-
lung Koj / 19 Uhr

Fr. 25.10. / VdK Sprechtag / Dräxlmaier / Ter-
minvereinbarung

Fr./Sa. 25./26.10. / Jahreszeitenmarkt und Tag 
der Offenen Tür / Hebammenpraxis, Fronten-
hausener Str. 96 / Fr 16-21 Uhr, Sa 10-20 Uhr

 November 2019 

Mo. 04.11. / Stammtisch VdK / Cafe G2, Stadt-
platz 21 / 14 Uhr

Di. 05.11. / VdK Sprechtag / Rathaus / Termin-
vereinbarung

Mi./Do. 06./07.11. / Blutspende / Rot-Kreuz-
Haus / Kirchstr. 19 / 16:00-20:30

Fr. 08.11. / Lange Einkaufsnacht / 18 bis 23 Uhr

Sa./So. 09./10.11. / Dart Turnier / Stadthalle / 
10 – 20 Uhr

Sa. 16.11. / Kleinkunsttage Vilsbiburg / Da 
Bobbe / AUT.OS (Einlass: 19 Uhr) / 20 Uhr

Sa./So. 16./17.11. / Modellauto Indoor-Rennen 
/ Stadthalle / 10 – 18 Uhr

Sa./So. 23./24.11. / Kaninchenschau / Stadthal-
le / Sa 9-17 Uhr, So 9-15 Uhr

Fr. 29.11. / Stillvorbereitungskurs / Familien-
zentrum / 9 – 11 Uhr

Sa. 30.11. / Konzert : Dixit Dominus v. G.F. 
Händel / Aula Mittelschule / Veranstalter: Chor-
gemeinschaft Vilsbiburg / 19:30 Uhr


